
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für das Portal www.schloss-schule-online.at

1.1. Diese AGB gelten für das Vertragsverhältnis zwischen dem Inhaber und Betreiber der Plattform: 

Schloss-Schule Reinisch GmbH
St. Georgen 66
8413 St. Georgen an der Stiefing
Österreich
Email: info@schloss-schule.at 

in weiterer Folge als "Schloss-Schule" bezeichnet und dem Nutzer der Plattform.

1.2. Die Schloss-Schule stellt dem Nutzer entgeltlich oder unentgeltlich Video-Lehrgänge für Lernzwecke 
zur Verfügung, sowie weitere entgeltliche oder untengeltliche Möglichkeiten für Online-Schulungen, wie 
z. B. Online-Einzel - oder Gruppencoachings.

1.3 Die Online-Schulungsmöglichkeiten der Schloss-Schule werden im rechtlichen Rahmen der 
bestehenden Schule angeboten und die Umsätze/Entgelte sind daher Mehrwertssteuer-befreit, gemäß § 
6 Z11 UstG.

1.4. Der Nutzer anerkennt mit einer Buchung eines Online-Kurses ausdrücklich, diese AGB zur Kenntnis 
genommen zu haben.

1.5. Die Schloss-Schule bietet Online-Schulungen zur Aus- und Weiterbildung gemäß der auf der Website 
angeführten Beschreibungen an. Die Buchung eines der Online-Bildungsangebote durch den Kunden 
berechtigt diesen zur Nutzung der Inhalte für den dafür angeführten Zeitraum, eine Berechtigung zum 
Download, dauerhafte Speicherung, Weiterverarbeitung, Veröffentlichung, Weitergabe der Lehr- und 
Lerninhalte wird dadurch dem Nutzer nicht erteilt und ist nicht erlaubt (Urheberrecht). 
Ausgenommen vom Verbot der dauerhauften Speicherung sind genau gekennzeichnete Lehr-Videos, die 
explizipt zum Download bereitgestellt werden, um ohne zeitliche Beschränkung als Gedächtnisstütze 
bzw. Auffrischungs- und Wiederholungsmöglichkeit des Erlernten zu dienen.

1.6. Für Gutscheine die über die Plattform angeboten werden ist eine Barablöse ausgeschlossen.

1.7. Der Nutzer hat selbst für die zur Nutzung der Online-Lern- und Lehreinheiten notwendigen 
hardware- und softwaremäßigen Voraussetzungen, sowie für eine entsprechende Internetverbindung zu 
sorgen. Die Schloss-Schule ist berechtigt die Plattform für Wartungszwecke vorübergehend offline zu 
stellen; falls es zu technischen Defekten auf der Plattform kommen sollte, bemüht sich die Schloss-
Schule für eine raschestmögliche Behebung, dies berechtigt den Nutzer nicht zu Rückforderungen von 
Buchungsentgelten.

1.8. Widerrufsbelehrung
Nutzer haben prinzipiell das Recht, ihre Buchung binnen 14 Tagen ab Buchungszeitpunkt ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Dazu muss der Nutzer lediglich eine Mitteilung über den Widerruf (auch per 
Mail möglich) an die Schloss-Schule senden. Eine Angabe von Gründen für den Widerruf ist dabei nicht 
erforderlich. Die Schloss-Schule hat im weiteren die Pflicht das vom Nutzer bezahlte Buchungsentgelt 
innerhalb von 14 Tagen an den Nutzer zurück zu überweisen.



1.9. Der Nutzer ehrhält am Ende der Lektionen unter den angegebenen Bedingungen eine 
Teilnahmebestätigung bzw. ein Zertifikat, das bestätigt, welche Lehr- und Lerninhalte absolviert wurden. 
Der Nutzer nimmt ausdrücklich zur Kenntnis, dass er damit nicht automatisch Berechtigungen im 
gewerberechtlichen oder berufsrechtlichen Sinne erlangt. 

1.10. Haftungsausschluss: Die Schloss-Schule übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen und 
Sachen, die im Zusammenhang mit der Ausübung von selbständigen Übungseinheiten oder bei der 
Ausübung der erlernten Fertigkeiten während und nach Ende der Nutzungsdauer der Plattform 
entstehen oder entstanden sind. Die Nutzung der Plattform erfolgt in Eigenverantwortung des Nutzers.

1.11. Es sind nur Nutzer zur Nutzung der Plattform zugelassen, die geschäftsfähig und eigenberechtigt 
sind, oder es liegt eine Zustimmung des gesetzlichen Vertreters vor.

1.12. Eine Weitergabe der Zugangs-Login-Daten durch den Nutzer an Dritte ist nicht gestattet (Account-
Sharing-Verbot). 

1.13. Vorbehaltlich unbeugbarer Bestimmungen des Rechtssystems des Staates, indem der Nutzer 
seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat, gilt ausschließlich österreichisches Recht und 
Ausschluss der Kollisionsnormen des internationalen Privatrechts und des UN-Kaufrechtsabkommens 
bzw. sonstiger Verweisungsnormen.

1.14. Als Gerichtsstand für allfällige Rechtsstreitigkeiten zwischen Schloss-Schule und Nutzer wird das für
den Sitz der Schloss-Schule (Adresse siehe Punkt 1.1.) zuständige Gericht vereinbart.


